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Liebe Leserinnen und Leser,	
die zurückliegenden Monate waren geprägt 
von den Vorbereitungen für die Abschluss-
veranstaltungen zum 125-jährigen Vereins-
jubiläum. Viel Arbeit, die sich gelohnt hat.

Wir alle haben gemeinsam Ende August 
ereignisreiche und tolle Tage erlebt.

Gleich zu Beginn fand der Ehrenamtsabend 
statt, den ich persönlich als echtes Highlight 
erlebt habe. Die positive Grundstimmung und 
das sehr abwechslungsreiche Abendprogramm 
haben dazu beigetragen, diesen Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis werden zu 
lassen. Floze Harmony, Florian Wintels mit 
seinem Poetry Slam Vortrag, die Kulisse mit 
einem Sketch und nicht zu vergessen das 
hervorragende Buffet des Landservices haben 
viel Spaß gemacht.

Durchweg gutes Wetter an allen 4 Tagen 
ließen auch die SVB-Party am Freitag und den 
Tag des Sports zu großen Erfolgen werden.

Zu guter Letzt fand der 29. Niedersächsische 
Landeswandertag beim SVB statt. Leider blieb 
die Anzahl der Teilnehmer recht deutlich hinter 
den Erwartungen zurück.
Schön aber waren auch hier die sehr vielen 
netten Rückmeldungen der teilnehmenden 
Wanderinnen und Wanderer.
Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, die Organisatoren und Planer dieser 
Veranstaltungen!

Als Höhepunkt der letzten Monate möchte 
ich noch auf ein weiteres Highlight 
hinweisen. Die 2. Fußballmannschaft hat den 
niedersächsischen Fairness-Cup gewonnen.  
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
Respekt, sportliche Fairness und vorbildliches 
Sozialverhalten werden durch den Preis 

Ralf Steenweg, Vorstandsmitglied vom  
SV Bad Bentheim von 1894 e.V.
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Der schnelle Weg zuM SVB:

Gutenbergstr. 8, Bad Bentheim

Tel. 05922-2053

svb@sv-badbentheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montags und Mittwochs von 

9 – 12 Uhr und von 17 – 19 Uhr,

Freitags von 17 – 19 Uhr

›› Sagt uns Eure Meinung!
	 E-Mail: vorstand@sv-badbentheim.de

gewürdigt. Als Belohnung sind die Fußballer 
zu einem Trainingslager in das Sporthotel in 
Barsinghausen eingeladen, dort wo sonst 
Nationalmannschaften ihre Zelte aufschlagen. 
Zudem bittet die Stadt Bad Bentheim die 
Kicker in das Rathaus, um sich in das Goldene 
Buch einzutragen. Dieser Termin findet in den 
nächsten Wochen statt.

Zu allen von mir erwähnten Ereignissen sind 
viele Fotos und Berichte in dieser Ausgabe 
zu finden. Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern viel Vergnügen.

Viele Grüße

Ihr 

 
Vorstand

Ralf Steenweg



Ein gelungenes fest für 
unsere ehrenamtlichen

Was erfüllt die Kriterien für eine gelungene Ge-
burtstagsfeier? – Richtig: Ein festlicher Rahmen, 
gutes Essen, ein unterhaltsames Programm und 
natürlich nette Gäste. All diese Zutaten haben 
auch zum Gelingen des Ehrenamtsabends anläss-
lich des 125-jährigen Jubiläums unseres Vereins 
beigetragen.

Orga-Team und Vorstand hatten alle SVBler, die 
zurzeit ehrenamtlich aktiv sind, eingeladen zu 
einem üppigen Grillbüffet im geschmackvoll ge-
schmückten Festzelt bei Bier, Wein und alkohol-
freien Getränken, in toller Atmosphäre und mit ei-
nem hochklassigen Programm. Und weil selbst eine 
Dankeschön-Feier für Ehrenamtliche ohne ehren-
amtliche Unterstützung nicht funktioniert, standen 
hinter der Theke Aktive aus der Fußballabteilung, 
und das Orgateam selbst packte beim Aufstellen 
von Tischen und Bänken sowie bei der Dekoration 
des Festzelts in unseren Vereinsfarben Rot und 
Weiß an. Auch dabei gab es tatkräftige Unterstüt-
zung durch verschiedene Vereinsmitglieder. Dafür 
verdienen sie einen besonders herzlichen Dank. 

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßten Vorsit-
zender Ralf Steenweg sowie Bürgermeister Dr. 
Volker Pannen die Gäste im mit rund 220 Gästen 
vollbesetzten Festzelt. Beide stellten, wie auch 
Vorsitzender Gerd Heilen in seinem Schlusswort, 
unsere Ehrenamtlichen in den Mittelpunkt. Ralf 
Steenweg verglich das große Vereinsgebilde mit 
einem Ball, der aus vielen Lederteilen zusammen-
gesetzt und mit gutem Faden zusammengehalten 
wird. Erst wenn alle Teilchen passen, wird daraus 

ein Ball, der zusammenhält und genügend Luft 
für viele reibungslose Einsätze speichern kann.  
Durch das Programm führte Vereinsmitglied Irene 
Schmidt, die in ihrer Anmoderation auf die beson-
deren Leistungen des Orgateams hinwies. Neben 
dem amtierenden Vorstand mit unseren beiden Vor-
sitzenden Ralf Steenweg und Gerd Heilen würdigte 
sie besonders die Leistungen von Dennis Schröder, 
bei dem alle Fäden für die Jubiläumsfeierlichkeiten 
zusammenliefen, Erhard Kreth, ohne den der tech-
nische Aufwand nicht zu meistern gewesen wäre, 
Philipp Hasebrock und Philipp Kolk, die ebenfalls 
einen Großteil der Vorbereitungen geschultert 
haben, Kai Hellendoorn  und Bernhard ter Horst, 
dem „wandelnden Geschichtsgedächtnis“ des SVB. 

Alle drei völlig unterschiedlichen Auftritte, die 
unser Orgateam gebucht hatte, fand die volle Zu-
stimmung des Publikums von begeistertem Ap-
plaus bis hin zu lautstarken Zugabeforderungen. 
Den Anfang machte die Gesangsgruppe „FloZe 
Harmony“, bestehend aus Obergrafschafter Sän-
gerinnen mit ihrem Berliner Leiter, Florian Un-
ruh. Temperamentvoll und stimmgewaltig brach-
ten  neun völlig unterschiedliche Damen ihre 
Version von Rock- und Poptiteln auf die Bühne.  

Poetry-Slammer Florian Wintels, ebenfalls ein 
echter Bentheimer mit SVB-Bezug, gelang es, die 
Menge zu elektrisieren. Die meisten im Publikum 
hatten noch nie Poetry-Slam live erlebt. Wintels 
Schnellsprech-Gedichte vom Fürsten, der „auf 
der grünen Wiese“, auf einem Hügel, eine Burg 
errichten lässt, oder von den Fußball-Minis, die 

Ehrenamtsabend
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ihren ersten ehrgeizigen Trainer zur Verzweiflung 
bringen, riss die Leute von den Stühlen. Florian 
Wintels war auch während der folgenden Jubi-
läumstage damit im Gespräch. Im Internet sind 
dazu zwei Live-Videos aus unserer Fußballabtei-
lung und von Bürgermeister Pannen zu finden. 

Den Abschluss machte ein kleines Team der Bad 
Bentheimer Kulisse mit einem einzigartigen 
Sketch. Ernst Schröder, Irmgard Schröder und Uta 

Rosenski zeigten wieder einmal, dass sie mit ihrem 
Theaterspiel die Menschen zu begeistern wissen.
 
Der  Abend klang schließlich bei guten Gesprä-
chen und in bester Laune aus. Alle Gäste äußerten 
sich sehr zufrieden und gingen mit der Gewissheit 
nach Hause, dass der Einsatz jedes Einzelnen im 
großen SVB-Gefüge nicht übersehen wird.

– Irene Schmidt
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Tanz im festzelt, party im vereinsheim

jubi-party

Knapp 400 Gäste sind dem Aufruf zur Jubi- 
Party am 31. August gefolgt. Das Gelän-
de zwischen Vereinsheim und Festzelt wurde 
zum Festivalgelände und dank des schönen 
Wetters blieben die meisten Gäste erst-
mal auf der grünen Wiese vor dem Festzelt. 

Die kleinste größte Band der Welt, two4You 
unplugged, schaffte es dann spätestens am 
Ende des zweiten von vier Auftritten die Tanz-
fläche im großen Festzelt zu füllen. Mit ihrer 
handgemachten Musik, die in Bad Bentheim 
bereits viele Fans hat, schafften es die bei-
den Profimusiker, eine einzigartige Bandath-
mosphäre zu schaffen. Bis kurz nach Mitter-
nacht feierten und tanzten die Sportler aller 
SVB-Sparten auf den Holzbohlen des Festzeltes. 
 
Als die Band dann ihre letzte Zugabe gegeben 
hatte, wechselten die Gäste vom Zelt ins SVB 
Vereinsheim. Wo DJ Sanders, der kurzfristig für 
den beruflich verhinderten DJ Markus Arnink 
eingesprungen war, bereits an den Schalt-
hebeln der Tanzmusik drehte. Hier zeigte sich  
sofort, wie die Größe eines Raums die Party 
verändert. Wirkte das Zelt und die Wiese da-
vor für die 400 Gäste fast als zu groß, war im 
Vereinsheim plötzlich der Raum schnell gefüllt 
und eine kuschelige Tanzathmosphäre entstand. 

Die letzten Gäste hatten erst um kurz vor fünf 
Uhr in der Früh ein Einsehen und genug Jubilä-
um gefeiert. Um 5:30 Uhr war bereits die erste 
Putzkolonne schon wieder vor Ort, um das Ver-
einsheim und das Gelände vor dem Zelt für das 
Vereinsfrühstück vorzubereiten.

– Dennis Schröder
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Erst Frühstück, dann sport

Die  Frage, welcher Tag in der Jubiläumswoche 
denn der wichtigste gewesen ist, lässt sich schwer 
beantworten: die Feier für die Ehrenamtlichen 
am 29. August oder die Party für alle am 30., der 
Tag des Sports am 31. August oder der Abschluss 
des Ganzen, der Landeswandertag? Tatsache aber 
ist: Der Tag des Sports, für dessen Organisation 
Philipp Hasebrock die Hauptverantwortung ge-
tragen hat, war die größte Veranstaltung mit dem 
meisten Programm und vielen Gästen, die sich 
über den Tag verteilt haben.

Auftakt war das Frühstück, das unser Verein für 
andere Bentheimer Vereine sowie Sport- und 
andere Organisationen ausgerichtet hat. Dafür 
mussten Orgateam und Helfer trotz der Party am 
Vorabend früh aus den Federn. Etliche Vertreter 
von Vereinen unterschiedlichster Ausrichtung, 
vom türkischen Kulturverein über die SPD oder das 

Rote Kreuz, vom Männerchor bis hin zum VKV wa-
ren gekommen und trafen sich zu einem zwang-
losen Beisammensein mit Frühstücksbüfett. 

Nahtlos ging es dann weiter. Noch während die 
Gäste im Festzelt frühstückten, begann auf dem 
Hauptplatz der Aufbau verschiedener sportli-
cher Angebote und Demonstrationen, während 
auf dem Nachbarplatz in ziemlicher Hitze immer 
wieder junge Fußballer in großen Plastikblasen 
verschwanden, um sich beim Bubbleball zu ver-
gnügen. Dafür war es jedoch schon fast zu heiß. 
Unter der Hitze stöhnten auch die Teilnehmer 
auf dem Boulefeld, die reguläre Wertungsspiele 
der Kreisklasse, Staffel Süd. Zum Ausgleich fan-
den sich aber viele Zuschauer ein. Im Vereinsheim 
war am Vormittag die Schachabteilung aktiv. Die 
Großmeisterin und Olympia-Teilnehmerin Sarah 
Hoolt spielte simultan gegen eine Reihe mutiger 

Tag des sports

10



Herausforderinnen und Herausforderer. Danach 
gab es „Schach zum Ausprobieren“ für den inte-
ressierten Nachwuchs.

Munteres Treiben herrschte auch an den ver-
schiedenen Stationen auf dem Platz gleich neben 
dem Festzelt: Einige Damen betrieben Yoga unter 
einem schattenspendenden Pavillon; Knirpse zwi-
schen drei und sechs Jahren konnten ihr eigenes 
kleines Sportabzeichen ablegen. Besonders moti-
viert wurden sie dabei vom Drachen Drago, Lars 
Somberg, der abseits hin und wieder zum Luftho-
len seinen großen, gut gepolsterten Drachenkopf 
unter den Arm nehmen musste.

Das Thema Fußball wurde in unterschiedlichen 
Formen aufgegriffen: Es gab einen kleinen Fuß-
ballparcours zum Dribbeln und Tore schießen oder 
auch Kopfballtraining, welches auch für die Gro-
ßen eine Herausforderung darstellte. Ständig be-
sucht war die Torwand der Kreissparkasse, wo die 
Geschwindigkeit der geschossenen Tore gemessen 
wurde. Bonuspunkte gab es für Treffer. 

Ständig aktiv war auch die Volleyballabteilung auf 
ihrem eigenen Außenfeld, so wie auch die Tisch-
tennisabteilung, die mit ihrem Tischtennisroboter 
ungeübten und geübten Spielern eine große He-
rausforderung mit dem kleinen Ball auferlegte. 
Gleich in der Nähe gab es auch beim Kreissport-
bund einiges zu sehen und Mutproben zu beste-
hen. Vor allem Kinder stellten sich geduldig in die 
Schlange, um an der Kletterwand gut gesichert 
erste Höhenrekorde aufzustellen, während an ei-
ner übergroßen Dartscheibe Handballbegeisterte 
ihre Zielsicherheit mit großen Klettbällen unter 
Beweis stellen konnten.

Auf der Freifläche zwischen Zelt und Vereinsheim 
stand die Geselligkeit im Mittelpunkt. Besonders 
gefragt waren die Kuchen und Torten der Gruppe 
„Er und Sie“, deren Backkünste bei größeren Ver-
anstaltungen unseres Vereins sehr geschätzt wer-
den.

Nur eine kleine Planänderung gab es: Wegen der 
Hitze und einer ernst zu nehmenden Gewitterwar-
nung konnten die Heißluftballonstarts am späten 
Nachmittag nicht stattfinden. Sie sollen zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt werden.

– Irene Schmidt
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landeswandertag lässt jubiläumswoche 
gemütlich ausklingen

Der Landeswandertag, den der SVB im Namen 
des Niedersächsischen Turnerbunds (NTB) zum 
Abschluss unserer Jubiläumswoche durchgeführt 
hat, ist, wenn auch etwas überraschend, zum 
rundum gemütlichen Ausklang der Feierlichkeiten 
geworden. Wider Erwarten spielte auch das Wet-
ter „perfekt“ mit.

Das Orgateam hatte diesem Tag mit Respekt ent-
gegengesehen. Bis zum Morgen vorher war es 
weder klar, wie viele Wanderer teilnehmen wür-
den, noch, ob Hagel und Unwetter alle Pläne hin-
wegspülen würden. Die Vorbereitungen waren 
aufwändig, aber gelungen. Rund 30 Wanderfüh-
rer, darunter unsere Vereinsmitglieder, erfahrene 
Wanderer des Verkehrs- und Kulturvereins (VKV) 
sowie Freiwillige aus Bad Bentheim und Gildehaus 
standen am frühen Morgen schon in den Startlö-
chern. Ein Shuttleservice holte angemeldete Grup-
pen vom Bahnhof ab, fleißige Mitglieder hatten 
am zweiten Tag in Folge Unmengen an Kuchen 
und Torten gebacken, Brötchen waren geschmiert 
und das Festzelt zum Empfangssaal umgeräumt. 
Auch das Programm stand schon früh fest: Der 
Männerchor Bad Bentheim sang sich am Morgen 
im Vereinsheim warm, Nachtwächter Hermann 
Voss und Mamsell Gieslind Holke standen parat 
und wurden permanent von interessierten Gästen 
umlagert. Sie hatten die Aufgabe, nach der Be-
grüßung die Wanderer auf ihre Strecken zu ver-
abschieden.

Beim Empfang im Festzelt konnten unser Vor-
sitzender Gerd Heilen, Bürgermeister Dr. Volker 
Pannen sowie Landeswanderfachwart Uwe Peters 

vom NTB rund 200 Mitwanderer aus ganz Nieder-
sachsen, von Offleben über Ebstorf bei Uelzen/Lü-
neburg bis in die Grafschaft , aber auch aus Ocht-
rup und Schöppingen, begrüßen. Durch das knapp 
gehaltene Programm vor Beginn der Wanderun-
gen führte Moderator Ernst Schröder; reichlich 
Applaus bekam der Städtische Männerchor für 
seine vier Musikstücke mit frischem Bezug zum 
Wandern. Volker Pannen stellte den Teilnehmern 
in knappen Worten und anschaulich die Besonder-
heiten Bad Bentheims, vereint im Dreiklang Bad, 
Burg, Bühne, vor. Gerd Heilen legte den Besuchern 
nahe, über den Landeswandertag hinaus die Burg-
stadt und ihre Umgebung zu erkunden, und Lan-
deswanderwart Peters lobte die Organisation der 
Veranstaltung durch den SVB und den Einsatz der 
vielen ehrenamtlichen Helfer.

Dann ging es auf die vier Wanderrouten. Am meis-
ten gefragt war die Neun-Kilometer-Tour durch 
die Bentheimer Berge und den Wald zum Kurbad. 
Aber auch die 14 Kilometer bis zum geologischen 
Freilichtmuseum wurde gut angenommen. Zum 
Thema Sandstein bot anschließend Pastor i.R. 
Hans-Jürgen Schmidt einen Vortrag an.

Richtig gemütlich wurde es zum Abschluss der 
Veranstaltung zwischen Vereinsheim und Festzelt. 
Wegen des sommerlichen Wetters wurden Bänke 
und Stühle ins Freie getragen und aus der Rasen-
fläche wurde ein gemütliches Gartencafé, in dem 
Vereinsmitglieder, die Unterstützer und die Gäste 
aus ganz Niedersachsen bis zum späten Nachmit-
tag in gemütlicher Runde zusammensaßen. Jeder 
konnte vor der mehr oder minder weiten Heim-

landeswandertag
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fahrt den Hunger stillen. Der große Kuchenberg 
„schmolz zusammen“ wie Eis in der Sonne. Im 
Nachhinein blieben kaum noch Reste. Der große 
Einsatz aller Beteiligten, von den freiwilligen Tor-

tenbäckern bis hin zu den ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, hat sich gelohnt.

– Irene Schmidt

13



14

Drei B's sind nicht genug – Ein Dankeschön! 
Herr Dr. Volker Pannen hat bei seinen Grußwor-
ten am Landeswandertag auf die drei Bentheimer 
B's hingewiesen. Die Burg und das Bad konnten 
die Wanderer am Landeswandertag entdecken. 
Das dritte B, die Bühne, stellvertretend stehend 
für die vielen Kulturschaffenden der Stadt Bad 
Bentheim, konnten wir am Jubiläumswochenen-
de selbst erleben. Es war beeindruckend zu sehen, 
welche musikalischen, schauspielerischen und li-
terarischen Fähigkeiten unsere lokalen Künstler zu 
bieten haben. Ein Dank daher für diese professio-
nellen Auftritte.

Die vielen engagierten Vereinsmitglieder an allen 
vier Tagen und die zahlreichen Angebote am Tag 
des Sports zeigen, welche Vielfalt an sportlichen 
Möglichkeiten und dem Zusammenhalt der Men-

schen unser SVB zu bieten hat. Ein viertes B würde 
daher nicht schaden. Der Ball, stellvertretend ste-
hend für die zahlreichen Sportangebote der Bad 
Bentheimer Vereine für die Menschen dieser Stadt. 
Über ein Jahr lang hat ein kleines Team aus dem 
SVB-Vorstand heraus an dem Jubiläumswochen-
ende geplant und organisiert. Dass dann an vier 
Tagen fast alles reibungslos funktioniert ist wie-
der einmal den vielen ehrenamtlichen Helfern aus 
dem Verein, also Euch zu verdanken. Unser Dank 
gilt den Bedienungen und Thekenkräften, den 
Wanderführern, den Auf- und Abbauteams, den 
Parkeinweisern und Transporteuren und den vie-
len weiteren Helfern vor und hinter den Kulissen.
 
DANKE
– Das Orgateam 



Boule – Aufstieg in die Regionalliga
Einen überraschenden Erfolg feiert das Bezirksli-
gateam. Durch drei Siege am letzten Spieltag holt 
sich die Mannschaft die Meisterschaft und steigt 
in die Regionalliga auf. Hier treffen die SVB-Bou-
ler neben anderen auch auf Teams aus Bremen, 
Oldenburg und Rastede. Mit dem Grafschafter 
Petanqueverein kommt es in der nächsten Saison  
zu einem Lokalderby.

 Bei der von Borussia Neuenhaus hervorragend or-
ganisierten Kreismeisterschaft mit 30 teilnehmen-
den Teams in der Spielform Triplette (3:3) kämpfte 
sich das SVB-Trio Gerald Germer, Gerlinde und 
Hermann Bocht wie im Vorjahr in das Finale. Wie-
der reichte es „nur“ für den zweiten Platz, denn 
das  Gildehauser Team Günter Lammering, Arno 
Lemberg und Michel Weise behielt die Oberhand.

Die Bouleabteilung möchte ihre Mitglieder auf 
folgende Veranstaltungen in Bad Bentheim hin-
weisen:

21. September 2019 ab 10 Uhr: Stadtmeister-
schaft im Doppel für alle Boulerinnen und Bouler 
vom SVB, TuS Gildehaus und SG Bad Bentheim. 
 
19. Oktober 2019 ab 19 Uhr: Mitternachtsturnier 
(Triplette). Anmeldungen, auch für Teams anderer 
Vereine, können ab dem 20. September um 8 Uhr 
bei Reinhardt Neumann nur per Mail 
(reinhardt.neumann@t-online.de) erfolgen. Teil-
nehmen können maximal 24 Teams, also wer zu-
erst kommt, ist dabei. Das für den 15. September 
vorgesehene „Miteinander-Turnier“ findet wegen
mangelnder Resonanz  nicht statt.

Zur Spartenversammlung am 24. Oktober (17 Uhr) 
und zur Weihnachtsfeier am 30. November (vo-
raussichtlich ab 19 Uhr)  jeweils im Vereinsheim 
sind alle aktiven und passiven Boulemitglieder 
herzlich eingeladen.

– BtH

Meistermannschaft von links: Gerald Germer, Hermann Bocht, Karl-Heinz Haverland, Heiner Schultjan, 
Dieter Wuschnakowski, Norbert Möllers, Gudrun ten Thoren, Gerlinde Bocht, Heiner Schoppen. Foto privat.
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10 Jahre senioren denksport-gruppe
Die Denksport-Gruppe feierte ihr zehnjähriges Be-
stehen mit insgesamt 311 Trainingsstunden.

Am 02.09.2009 fand die erste Trainingsstunde mit 
vier Teilnehmern statt. Drei Teilnehmer sind seit 
Beginn der ersten Stunde „10 Jahre dabei“, worü-
ber ich mich sehr freue! Im Laufe der Jahre kamen 
Mitglieder hinzu oder konnten aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr teilnehmen. Derzeit 
besteht die Gruppe aus zwei Männern und zehn 
Frauen.
 
In den 311 Trainingsstunden wurde die Hirnleis-
tung mit viel Spaß und Freude, aber auch mit 

dampfenden Köpfen auf Trab gebracht. Es wurde 
viel gedacht, gelacht, gescherzt, koordiniert und 
gemeinsam nach Lösungen gesucht.
Vielseitige, verschiedene und spezielle Merk-
techniken oder Merkfähigkeits-, Wortfindungs-, 
Wahrnehmungs-, Koordinationsbewegungsübun-
gen  und Konzentrationsaufgaben, wurden ohne 
Leistungsdruck trainiert. Vielseitige Übungsmate-
rialien wurden abwechslungsreich zu einer nach-
haltigen Stunde gestaltet.
Mit einer Trainings-Übungsaufgabe für zu Hause, 
die freiwillig über die Trainingsstunde hinaus ge-
löst werden kann, können auch Trainingsmöglich-
keiten selbst erdacht und ausprobiert werden!

Die Auflösung gibt es auf Seite 37! 
 
Die Denksport-Gruppe trifft sich nach vorheriger 
Terminvergabe montags von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im SVB-Vereinsheim (Gutenbergstr. 8). 

Interessierte können sich bei mir unter der 
Telefonnummer 05922 6299 oder per Mail 
unter annegret@geesken.com melden.

– Annegret Geesken (Gedächtnistrainerin)

Hier eine Trainings-Übungsaufgabe:

Streiche die Buchstaben, die im Fragesatz  
fett gedruckt sind, aus dem Titel: „Zehn Jahre 
Denksport“ heraus.
Bilde dann aus den verbliebenen Buchstaben 
ein sinnvolles Wort, das ist dann die Antwort.

Fragesatz:

Wie lange möchte Dr. Knospe noch bleiben, 
ein …?

ZEHN JAHRE DENKSPORT
(nach „FIT FUER HUNDERT“ Sporthochschule Köln)

Prophylaxe  Parodontologie  Prothetik
Kinderzahnheilkunde  Angstpatienten

Neuer Weg 23
48455 Gildehaus
     (05924) 6668
     info@almodent.de

 www.almodent.de

Kurzfristige 

Termine möglich. 

Rufen Sie an!

05924-6668



17



18

Zweite mannschaft gewinnt die
fairnesswertung in Niedersachsen
Ein toller Erfolg gelang den Fußballern der Zwei-
ten Mannschaft nach dem Meistertitel aus der 
Saison 2017/18 auch im Fußballjahr 2018/19. 
„Die Zweite“ sicherte sich den landesweit aus-
geschriebenen VGH-Fairness-Cup und erlangt mit 
diesem sportlichen Erfolg Schlagzeilen weit über 
die Grenzen der Grafschaft Bentheim hinaus. Be-
sonderes Highlight war der Besuch eines Kame-
rateams des NDR Niedersachsen für die Sendung 
„Hallo Niedersachsen“ beim Derby gegen die SG 
Bad Bentheim.

Dass dieser sportliche Erfolg nicht rein zufällig 
entstanden ist, zeigt ein Blick auf die Fairness-
wertungen der zurückliegenden Jahre. Bereits in 
der Vergangenheit belegte „die Zweite“ wieder-
holt Spitzenplatzierungen in Sachen Fairness. So 
schloss „die Zweite“ seit der Saison 2014/15 die 

Wertung der Kreisliga Grafschaft Bentheim nie 
schlechter als Platz zwei ab. Diese Entwicklung 
beruht nach Aussage des Trainers Dennis Fischer 
auf der von seinem Namensvetter Mario Fischer 
eingeführten Philosophie, durch faires Verhalten 
sportlichen Erfolg zu erlangen.

Diesen Grundsatz setzte die von Dennis Fischer 
und Dirk Küpers trainierte Mannschaft in der ver-
gangenen Saison perfekt um. In den 28 Spielen 
der Kreisliga sammelten die Spieler lediglich 16 
Gelbe Karten. Besonders zu erwähnen ist, dass 
keine Gelb-Roten, oder Roten Karten gezeigt wer-
den mussten. Ebenso gab es keinen Spieler, der 
mehr als vier Gelbe Karten gesammelt hat. Somit 
wurde die im Regelwerk vorgeschriebene Zwangs-
pause von einem Spiel Sperre nach der fünften 
Gelben Karte vermieden. Abgeschlossen wurde die 
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Saison auf dem vierten Platz der regulären Tabelle 
und mit einem Quotienten von 0,57 Punkten. Dies 
bedeutete zunächst den Sieg in der Fairnesswer-
tung der Grafschaft Bentheim. Im späteren Ver-
lauf wurde zudem bekannt, dass „die Zweite“ die 
fairste Mannschaft Niedersachsens ist. Ab diesem 
Zeitpunkt entstand plötzlich weitreichendes me-
diales Interesse an der Reservemannschaft des 
SVB und dem gesamten Verein, denn auch die 
weiteren Mannschaften zeichnen sich durch faires 
Verhalten auf und neben dem Platz aus.
So titelte zunächst die Zeitung Grafschafter 
Nachrichten: „SV Bad Bentheim II gewinnt 
Fairnesswettbewerb. Kreisliga-Fußballer aus 
der Obergrafschaft sind das fairste Team Nie-
dersachsen“

Im Weiteren folgte ein gesonderter Bericht im GN 
Journal über diesen außergewöhnlichen Erfolg. 
Ebenso wurde der NDR Niedersachsen auf den SV 
Bad Bentheim aufmerksam und entschied im Rah-
men der Sendung „Hallo Niedersachsen“, einen 
Bericht über die Fairnesssieger auszustrahlen. Am 
Mittwoch, dem 14.08.2019, war es dann so weit. 
Auf dem Programm stand das Meisterschafts-
spiel und Derby gegen die SG Bad Bentheim. So-
weit erst mal nichts außergewöhnliches, wären 

dort nicht die Kameras des NDR gewesen, die die 
Mannschaft ab dem ersten Moment begleiteten. 
Gleich ob die Gespräche beim vorzeitigen Treffen, 
dem Aufwärmprogramm, oder der letzten Anspra-
che wenige Minuten vor dem Spiel, an diesem Tag 
lief immer die Fernsehkamera mit. So auch wäh-
rend des Spiels selbst und bei diversen Interviews 
mit den Spielern und dem Trainerteam.
Das Derby konnte übrigens trotz der besonderen 
Aufmerksamkeit deutlich mit 5:0 gewonnen wer-
den und auch in diesem Spiel zeigten beide Mann-
schaften, wie Fairness auf dem Sportplatz trotz 
Rivalität gelebt werden kann.

Der Bericht des NDR wurde selbstverständlich 
mit großer Freude im Mannschaftsverbund ange-
schaut und anschließend ausführlich in der Kabine 
aufgearbeitet. Für Interessierte findet sich der Be-
richt noch in der Online-Mediathek des NDR.

Verbunden mit dem Fairnesssieg stehen in der Zu-
kunft noch einige Termine für die zweite Mann-
schaft des SVB an: So ist das Team Mitte Oktober 
zu einem Ehrenabend in Barsinghausen eingela-
den. Darüber hinaus kündigte der Bürgermeister 
der Stadt Bad Bentheim bereits an, die Mannschaft 
einzuladen, um sich in das Goldene Buch der Stadt 
einzutragen. Abgeschlossen werden die bevorste-
henden Veranstaltungen mit einem kurzen Trai-
ningslager, welches ebenfalls in Barsinghausen 
stattfinden und durch die VGH gesponsert wird.

Abschließend noch eine kurze Erklärung, nach wel-
chem Muster die Fairnesswertung aufgebaut ist: 
Für jede Gelbe Karte wird ein Strafpunkt verteilt, 
jede Gelb-Rote Karte schlägt mit drei Punkten zu 
Buche. Rote Karten werden mit fünf Punkten ge-
ahndet, ebenso fließen Sportgerichtsurteile und 
das Nichtantreten von Mannschaften mit zehn 
Punkten in die Wertung ein. Zum Abschluss der 
Saison werden alle gesammelten Strafpunkte zu-
sammengezählt und durch die Anzahl der Saison-
spiele geteilt. Der aus dieser Rechnung entstehen-
de Wert ergibt den Fairnessquotienten.

– Lars Brüning



Bericht 3. Mannschaft
Zunächst einmal möchten wir uns als 3. Mannschaft 
des SV Bad Bentheim beim DFB und beim NFV 
für die Auszeichnung und die damit verbundene 
Wertschätzung bedanken!
 
Generell wird beim SV Bad Bentheim bei jeglichem 
Wettkampfgedanken und bei derartiger Rivalität 
in den vielen Derbys und Spielen die Fairness sehr 
hoch geschrieben.
Nicht zuletzt wurde dies mit der Auszeichnung 
unserer 2. Mannschaft als landesweiter Sieger des 
VGH Fairness-Cups der Saison 2018/2019 und mit 
unserer Auszeichnung bestätigt.
 
Als es in der vergangenen Saison im Spiel gegen 
den SV Eintracht Nordhorn II  hieß, dass der Geg-
ner aus verschiedensten Gründen nur mit 10 Spie-
lern antreten kann, war es für uns selbstverständ-
lich, dass wir in Gleichzahl dieses Spiel bestreiten. 
Für uns standen die fairen Spielbedingungen im 
Vordergrund. Am Ende verließen wir den Platz als 
Sieger und alle Beteiligten waren mehr oder we-
niger zufrieden (wir mit den 3 Punkten natürlich 
mehr).

Abschließend bleibt noch zu sagen, dass jeder den 
freien Willen haben sollte, sich trotz aller Fußball-

regeln fair zu verhalten, denn der Wille spielt beim 
Thema Fairness eine große Rolle!
Ich bin froh, Teil des Vereins und Trainer einer jun-
gen, mutigen und fairen Truppe zu sein!

– Christian Helmig
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Exklusive Polster- & Boxspringbetten direkt ab Zentrallager
– sparen Sie bis zu 50%!

Beste Fachberatung · Probeliegen · Lieferung frei Haus · Entsorgung

• Kaltschaum-Matratzen • Latex-Matratzen • Nasa-Matratzen
• Lattenroste • kuschelige Daunenbetten

Ihr Spezialist

für einen gesunden

Schlafkomfort!
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neue herrenmannschaft der hsg
Hallo!
Wir sind’s:  Die neue Herren-Mannschaft der HSG. 
Als vor drei Jahren der Herrenbereich bei der HSG 
zusammenbrach, war die älteste Jungenmann-
schaft in der B-Jugend. Damals war es eine lan-
ge Zeit, bis die Jungs als Herren antreten können 
würden.

Nachdem sich diese Jungs als männliche A-Jun-
gend mühsam durch die letzten beiden Saisonen 
geschleppt hatte und auch in jüngeren Jugendjah-
ren nicht besonders erfolgreich war, beschlossen 
die Jungs trotzdem, jetzt als Herren weiterzuma-
chen. Aber nur unter der Bedingung, dass Ex-Her-
ren wieder anfangen würden, die auf Grund des 
Verlustes einer Herrenabteilung bei der HSG ihren 
sportlichen Ehrgeiz ruhen ließen.

Als erstes meldete sich einer der ersten Trainer der 
Jungs, dessen Sohn in der Mannschaft spielt, um 
wenigstens einmal mit ihm zusammen auf dem 
Feld zu stehen (hoffentlich aber doch viele Male). 
Als nächstes sagte der aktuelle Trainer zu, die 
Mannschaft weiterhin als Trainer und zusätzlich 
als Torhüter zu unterstützen.

So konnten wir Anfragen von anderen Vereinen, 
die meinten, unsere Jungs hätten keine Zukunft 
in der HSG, abwehren. Speziell hatte Schüttorf 

darauf gehofft, ihre 2. Herren, die zum Saisonen-
de 2018/19 langsam zerfiel und abstieg, zu ver-
jüngen. Aber jetzt ist die Situation total anders: 
Dadurch, dass die Jungs standhaft geblieben sind 
und einen Herren-Neustart bei der HSG anstreb-
ten, kamen auf einmal Anfragen von unzufriede-
nen Schüttorfern, ob sie zu uns kommen könnten. 

Schlagartig vergrößerte sich unser Kader auf 
knapp 20. Wir hoffen, dass die jungen Spieler von 
den Erfahrungen derer, die sich schon diverse Jah-
re im Herrenbereich aufhalten, lernen, dass wir  
alle eine schöne und erfolgreiche Saison 2019/20 
bestreiten werden und dass die Euphorie, die jetzt 
in der Mannschaft steckt, erhalten bleibt und Zu-
kunftsfrüchte trägt.
Die aktuelle Situation zeigt nämlich, dass den 
Jungs die Vorbilder und Möglichkeiten fehlten, 
sich mit besseren zu messen, um den Ehrgeiz zu 
entwickeln, ihnen nachzueifern oder sie zu über-
trumpfen.

Am 31.08. starten wir in die neue Saison und am 
15.09. um 18:30 Uhr bestreiten wir unser erstes 
Heimspiel. Alle sind herzlich willkommen, um die 
Zuschauerränge zu füllen und uns zu unterstüt-
zen!

– Iris Dove
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Sagen Sie es doch. Uns.
Denn bei uns haben 

unsere Mitglieder das Sagen.

Bei uns:
Mehr bestimmen.
Mehr erfahren.
Mehr bekommen.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mitglied 

werden und 

profitieren.

Volksbank eG
Grafschafter

www.grafschafter-volksbank.de
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Bitte beachten Sie:  
Einlass ab 18 Jahren und nur 

mit Personalausweis oder 
Reisepass – KEIN Führerschein.

Ochtruper Straße 38
48455 Bad Bentheim
Telefon 05922 9876-0
www.spielbank-bad-bentheim.de

Genießen Sie spannende Unterhaltung mit

AMERICAN ROULETTE  
und BLACK JACK

Di–Sa, 19–2 Uhr

oder an unseren

GLÜCKSSPIEL- 
AUTOMATEN

täglich 14–2 Uhr

AUSFLUG INS 

GLÜCK!

Jeden  

Donnerstag: 

CASINO- 
TAG 

ROULETTE 

Minimum 

1 €
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hsg teambuilding-tour
Eins! Zwei! Eins! Zwei! … Die rhythmischen Rufe 
schallen über den Fluss Ihme in Hannover. Sie 
kommen aus einem Kanu, besetzt mit vier Hand-
balltrainern/innen der HSG Bad Bentheim-Gilde-
haus. Die Insassen versuchen, in einer schnellen 
Attacke an den anderen Booten auf dem schmalen 
Fluss vorbeizuziehen. Sie wollen sich an die Spit-
ze der kleinen, aus vier Kanus bestehenden Flotte 
setzen. Jedoch bleibt es nur bei dem Versuch. Zwar 
tauchen die Paddel im Takt ins Wasser, der Steuer-
mann jedoch fährt ungewollt einen Zickzack-Kurs 
von einem Ufer zum anderen. Dies führt dazu, dass 
die vorderste Trainerin im Bug des Kanus mehr-
mals unliebsame Bekanntschaft mit der Flora und 
Fauna des dicht bewachsenen Ufers macht, was 
wiederum aus den anderen Kanus mit großem Ge-
johle bedacht wird und zur allgemeinen Heiterkeit 
beiträgt. 

Alle 14 Kanu-Fahrer/innen sind Teilnehmer der 
Teambuilding- und Fortbildungstour der HSG Bad 
Bentheim-Gildehaus, geplant und organisiert von 
Stefan Vos aus dem Abteilungsleiterteam. Dieser 
hatte die für die HSG ehrenamtlich tätigen Trai-
ner, Vorstandsmitglieder und Schiedsrichter zu der 
2-tägigen Tour nach Hannover eingeladen. Hinter-
grund der Aktion war der Gedanke, sich seitens der 
Abteilungsleitung ausdrücklich bei den ehrenamt-
lich tätigen Kräften für ihren oft langjährigen Ein-
satz zu bedanken. Daher war es Stefan Vos auch 
sehr wichtig, dass die komplette Tour für alle Teil-
nehmer kostenfrei ablaufen sollte. Ein Förderpro-
gramm des Landessportbundes Niedersachsen zur 
Stärkung des Ehrenamtes trug den Großteil von 
80 % dazu bei. Für die restlichen Kosten konnten 
mit dem Baggerbetrieb Völkering, dem Century 
21 Altenhöner Immobilienbüro und der Tischlerei 
Lohmann weitere Sponsoren gewonnen werden. 
So war es möglich, dass die 14 Teilnehmer, die 
sich aus dem Kreis der ca. 30 eingeladenen Ehren-
amtler zu der Tour angemeldet hatten, nicht einen 
Cent aus eigener Tasche beitragen mussten (abge-

sehen von den Getränken für den eigenen Bedarf 
am Samstagabend). 

Gestartet waren alle an einem Samstagmorgen 
zusammen in Richtung Hannover. Auf halber 
Strecke wurde in Bad Oeynhausen der erste Halt 
eingelegt, um im dortigen Kurpark ein KUBB Tur-
nier (auch bekannt als Wikingerschach) zu spie-
len. Nach einigen hart umkämpften Partien ging 
es weiter zum eigentlichen Ziel in Hannover, der 
dortigen „Akademie des Sports“. Diese liegt im 
Schatten der HDI Fußballarena im Hannoveraner 
Sportpark, direkt am Maschsee. Nach dem Bezug 
der reservierten Einzel- und Doppelzimmer folgte 
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ein kurzer Spaziergang zum nahen Kanuverleih, 
um dort die 3er- und 4er-Canadier in Empfang zu 
nehmen. Das Wetter spielte mit, es blieb trocken, 
und so eroberten die Freizeitkapitäne mit viel Spaß 
(und zahlreichen Scherzen untereinander) die 
Flüsse Ihme und Leine auf einer ca. 3-stündigen 
Tour rund um die Hannoveraner Innenstadt. Trotz 
zum Teil größerer Bemühungen fiel wider Erwar-
ten keiner der Teilnehmer ins Wasser, so dass alle 
wohlbehalten und mehr oder weniger trocken zum 
Start- und Zielpunkt zurückkamen. Nach dem fol-
genden Abendessen in der „Akademie des Sports“ 
und einer kurzen Ruhepause fand der Tag im be-
nachbarten Biergarten sowie zu späterer Stunde 
auf dem großen Maschsee-Fest einen geselligen 
Abschluss. 

Am Folgetag stand nach dem Vergnügen dann 
die Arbeit auf dem Programm. Gernot Gehr-
mann, Athletik-Trainer und A-Lizenz-Inhaber aus  
Hannover, wies die Teilnehmer in einer ca. 5-stün-
digen Fortbildung in Theorie und Praxis eines er-
folgreichen Athletik-Trainings ein. Schwerpunkt 
waren auf den Handballsport zugeschnittene 
Übungen, die von allen Teilnehmern auch immer 
wieder selbst aktiv getestet wurden. Dabei wies 
Dozent Gehrmann darauf hin, dass ein wohldo-

siertes und altersgemäß angepasstes Athletiktrai-
ning schon bei den jüngsten Handballern in der 
F-Jugend durchgeführt werden kann und auch in 
jungen Jahren schon durchaus Sinn macht. Be-
sonders Handball sei eine der anspruchsvollsten 
Sportarten, was das Zusammenspiel von Koordi-
nation, (Schnell)Kraft, Beweglichkeit und Ausdau-
er angeht, so Gehrmann. Daher sollte der Körper 
so gut und umfassend wie möglich trainiert sein, 
auch um das Risiko einer Verletzung präventiv 
begegnen zu können. Ein regelmäßiges Athletik-
training sei deshalb die Grundlage aller Trainings-
konzepte - speziell beim Handball, aber natürlich 
auch in allen anderen Bewegungssportarten, so 
das abschließende Fazit von Gehrmann. Nach dem 
Ende der Fortbildung machte sich die Gruppe der 
HSG Ehrenamtler am frühen Sonntagnachmittag 
wieder auf den Heimweg. 

Organisator Stefan Vos zeigte sich sehr zufrieden 
mit dem Ablauf der Veranstaltung: „Mich haben 
schon bei der Idee zu dieser Tour und folgend bei 
der weiteren Planung immer drei große Begriffe 
geleitet: Team, Wertschätzung, Lernen. Alle drei 
Begriffe konnten auf unserer Tour optimal um-
gesetzt und mit Leben gefüllt werden. Es ist alles 
super abgelaufen, alle Teilnehmer hatten großen 
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Spaß an unserer gesamten Tour. Durch die Team-
building-Einheiten am Samstag sind die einzel-
nen Personen aus Vorstand, Trainer- und Schieds-
richterkreis noch einmal näher zusammengerückt 
bzw. haben sich zum Teil überhaupt erst persönlich 
kennengelernt. Genau dies war, neben einem sehr, 
sehr großen „Danke schön!“ an unsere Ehrenamt-
ler, der Sinn der Tour. Ergänzt wurde beides mit 
der guten Athletik Fortbildung am Sonntag, aus 
der sicher jeder der Trainer etwas für seine eigene 
Trainingsplanung mitnehmen konnte. Aber auch 
die nicht im Trainingsbetrieb arbeitenden Ehren-
amtler haben dort wichtige Aspekte für ihren 
eigene Gesundheit gelernt. Daher bin ich sowohl 
persönlich, aber auch aus Sicht der Abteilungs-

leitung, überaus zufrieden mit unserer Teambuil-
ding- und Fortbildungstour.
Ich hoffe, dass wir mit Unterstützung des Landes-
sportbundes, welcher das Konzept übrigens von 
Anfang an sehr positiv begleitet hat (in diesem 
Zusammenhang auch noch einmal vielen Dank an 
Tanja Hennig vom KSB für ihre Hilfe!), eine Wie-
derholung hinbekommen, oder vielleicht sogar 
eine mehr oder weniger regelmäßige Veranstal-
tungsreihe davon machen können. Denn unsere 
Ehrenamtler sind das allerwichtigste in unserer 
HSG und in unseren beiden Muttervereinen SVB 
und TUS!“. 

– Iris Dove
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Euer Fahrradexperte in
Bad Bentheim!

www.nyhoegen.com
05922 904299

Neustadtstraße 1-3,
Bad Bentheim

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

www.getraenke-bitter.de
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Wenn’s um Geld geht

Kreissparkasse  
Grafschaft Bentheim  
zu Nordhorn

sparkasse-nordhorn.de/150

Wir für die Grafschaft – 
seit 150 Jahren.   
Persönlich • nah • vertrauensvoll 
partnerschaftlich • kompetent  
modern • digital • sozial engagiert.

Ihr Sparkassenteam Bad Bentheim.



der svb im rückblick
Im SVBaktuell 1/2017 ist ein kleiner Artikel über 
ein Geldgeschenk für die Jugendabteilung von 
Günter Kieft enthalten, der 2016 seinen 80. Ge-
burtstag gefeiert hat. Obwohl schon lange nicht 
mehr SVB-Mitglied, wollte er aus alter Verbun-
denheit zum SVB für die damals schöne Zeit etwas 
zurückgeben.

Günter Kieft ist nach der Jugendzeit Stammspieler 
in der 1. Mannschaft von 1955 bis 1966. In den 
1960er Jahren spielt die 1. Fußballmannschaft in 
der Bezirksklasse Emsland überwiegend im Mittel-
feld. Die im Archiv lagernden Unterlagen aus die-
ser Zeit sind rar; Sportfotos sind kaum vorhanden, 
aber einige Feierfotos gibt es. Kameradschaft und 
Geselligkeit spielen trotz sonntäglichem Sieges-

willen demnach eine große Rolle. Hochzeiten sind 
schon etwas Besonderes. So laden Friedel und 
Günter Spieler und Betreuer zu ihrer Hochzeits-
feier 1964 im „Hotel Sonne“ in Uelsen ein. Wenn 
man den Erzählungen Ehemaliger glauben kann, 
war es eine Superfeier. Angeblich konnten nicht 
alle Spieler zurück nach Bentheim fahren. Da das 
Hotel jedoch ausgebucht ist, muss man andere 
Schlafplätze finden. Es  soll sogar ein Spieler am 
anderen Morgen in einer Badewanne liegend auf-
gewacht sein. 

Ab 1966 wohnt Günter Kieft in Uelsen, spielt dort 
noch vier Jahre bei Olympia und setzt dann seine 
berufliche Kariere im Bankwesen in Dortmund und 
abschließend in Köln fort.
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Von links: Arnold Jürriens, Manfred Krebstakies, Dieter Eilering, Friedel Kieft, 
Horst Jablonowski, Günter Kieft, Gerd Schultjan, Horst Sumbeck, Bernhard Brouwer, 

Karl-Heinz Sparenberg, Hartmut te Gempt, Betreuer „Kalli“ Hölscher.



Stolz und mit berechtigter Freude blicken die 
D-Knaben in die Kamera. 1969/70 sind sie Kreis-
pokalsieger geworden. Keine Selbstverständlich-
keit, denn der Jugendfußball im Kreis wird von 
den Nordhorner Vereinen Sparta, Weiße Elf und 
Eintracht sowie vom FC Schüttorf 09 beherrscht. 
Viele dieser Jungs sind auch später in den Senio-
ren- und Altherren-Teams aktiv und haben in der 
Jugendabteilung als Trainer oder Betreuer ver-
dienstvolle ehrenamtliche Tätigkeiten geleistet. 
Wilhelm Niehaus war Betreuer, Trainer Herbert 
Kraffzig. Er belohnte während der Saison den 
Spieler des Tages mit Schienbeinschoner. Ob alle 
Spieler am Saisonende ein Paar erhalten haben, ist 
nicht überliefert.

Fast zehn Jahre später wird die gute Jugendarbeit 

der letzten Jahre  belohnt.  Die Saison 1978/79 
endet für die 1. Mannschaft mit dem Meisterti-
tel und steigt endlich in die Bezirksliga auf. Zwölf 
Ex-SVB-Jugendspieler gehören zum Meisterteam.  
Die A-Jugend wird Kreismeister und die C-Ju-
gend Kreispokalsieger. Besonderheit am Rande: 
Gerd Heilen ist Torwart in der A-Jugend, Bruder  
Eckhard in der C-Jugend. 
In der folgenden Saison können die Erste und 
die A-Jugend in fast unveränderter Zusammen-
setzung erneut Meister werden (s.a. SVBaktuell 
02/2015). Die Erste steigt in die damalige Bezirks-
oberliga auf, die A-Jugend spielt für ein Jahr in der 
Bezirksklasse. 

– BtH
Fotos: SVB-Archiv
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D-Knaben 1969/70 
Von links: Hans-Gerd Wendelmann, Werner Lindemann, Martin Nissen, Klaus Steenweg, 

Ludwig Boom, Jürgen Raschke, Anton Ringena, Hermann Verwold, Hans-Ludwig Steenweg, 
Gerhard Husmann, Hartmut Wellen, Alfons Thier. (s. a. SVBaktuell 4/2015)



Du hast Freude am Schreiben, Formulieren, 
Recherchieren oder Fotografieren? Du möch-
test aktiv an der SVBaktuell mitwirken?

Unsere Redaktion freut sich über jede (noch so 
kleine) Unterstützung. Kreative Ideen und

Verbesserungsvorschläge sind
jederzeit willkommen!
Über die aktive Mitgestaltung der SVBaktuell 
würden wir uns besonders freuen! Interesse? 
info@sv-badbentheim.de
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A-Jugend 1978/79 
Oben von links: Andreas Schultjan, Heino Möhring, Andreas Bertels, Werner Hartmann, 

Hermann Möhring, Hartmut Kepplin, Armin Feseker, Trainer Herbert ter Horst. 
Vorne von links: Johann Moggert, Hermann Roeseler, Holger Keil, Gerd Heilen, Gerd-Jan Husmann, 

Andre Lange, Christian Leonhardt, es fehlt Ralf Wellen. 
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Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Am Bahnhof 1 
48455 Bad Bentheim 
05921 176-0 

Servicepunkt 

Unser Kundenberater Manfred Loske freut sich auf Sie! 

 

Öffnungszeiten 
Montag 08:30 - 12:30 Uhr 
 14:30 - 16:00 Uhr   
Mittwoch 08:30 - 12:30 Uhr  
 

Bad Bentheim 
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Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre
Allianz Fachleute die richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0

MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40 
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665 
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

GEMÜTLICH  GENIESSEN
DIENSTAGS – SONNTAGS 
Frühstücksbuffet im SAMOCCA 
MONTAGS – FREITAGS 
Frühstücksbuffet im Bistro „MahlZeit!“

Samocca_MahlZeit_Imageanzeige_Frühstück_2019_93x60.qxp_Layout 1  04.02.1

Südstraße 43
48455 Bad Bentheim

Telefon (0 59 22) 647 21 55
www.rohloff-lyk.de

Catherine
Rohloff-Lyk
HE I L PRAK T I K ER I N

T RAD I T I ONE L L E
NATURHE I L KUNDE

HOMÖOPATH I E
OHR - AKUPUNKTUR

CRL_Anzeige_GN_43x55.qxp_Layout 1       
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Wir machen Sie mobil!lEISTUNGEN:
  Orthopädietechnik

  Orthopädieschuhtechnik

  Rehatechnik

  Sanitätshaus

PERICK ORTHOPÄDIE
Klinikwerkstatt  
im Paulinenkrankenhaus
Paulinenweg 1| 48455 Bad Bentheim
Telefon 05922 3132

PERICK ORTHOPÄDIE
Sanitätshaus im Gesundheits-  
zentrum im Schlosspark
Rheiner Straße 11| 48455 Bad Bentheim
Telefon 05922 2142

PERICK ORTHOPÄDIE
Orthopädiewerkstatt &
Sanitätshaus  
Neuenhauser Straße 33 | 48529 Nordhorn 
Telefon 05921 83999

Prothetik 
– lebensqualität durch Bewegungsfreiheit
Bei der Herstellung individueller Prothesen gehen ein 
vertrauensvoller Patientenkontakt, medizinisches Know-
How und handwerkliches Können Hand in Hand,  
um die Funktionalität eines fehlenden Körpergliedes
bestmöglich nachzuahmen.

Orthetik 
– Unterstützung nach Maß
Orthesen können geschädigte Körperregionen auf viel-
fältige Weise unterstützen, stabilisieren und korrigieren.
Eine hohe Funktionalität, hoher Tragekomfort und  
Alltagstauglichkeit sind dabei stets das Ziel.

Bandagistik 
– von Perick
Individuelle Leibbinden, Mieder und Stützkorsetts  
können Wirbelsäulenerkrankungen sowie die damit 
häufig verbundenen starken Schmerzen im Alltag oft 
unauffällig, jedoch wirksam behandeln.

Als Unternehmensgruppe sind wir 
weltweit vertreten 

...vielleicht auch in Ihrer Nähe?
 

Wir bieten vielseitige Jobs und Ausbildungsberufe
in gewerblichen, kaufmännischen 

und technischen Bereichen an. 

Unternehmensgruppe

®
BAUGRUPPEN- UND ANLAGENBAU

KOMPONENTEN, BAUGRUPPEN UND SYSTEME 

KOMPRESSOREN- UND DRUCKBEHÄLTERBAU

LOHNFERTIGUNG

MASCHINEN-ELEMENTE

TEXTILINDUSTRIE UND AUTOMATION

STAHLINDUSTRIE

UMWELTTECHNIK

Neuenhauser Maschinenbau GmbH
Hans-Voshaar-Str. 5 | 49828 Neuenhaus 

www.neuenhauser.de/karriere

Neuenhauser 
Kompressorenbau GmbH
Spangenbergstr. 20
49824 Ringe-Neugnadenfeld
www.nk-air.de

hpl-Neugnadenfelder 
Maschinenfabrik GmbH
Spangenbergstr. 20
49824 Ringe-Neugnadenfeld
www.hpl-group.de

EUROPRESS 
Umwelttechnik GmbH
Von-Arenberg-Straße 1 
49762 Lathen
www.europress-umwelttechnik.de

WOB-Wessling 
Oberflächenveredelung GmbH
Siemensstr. 7
49744 Geeste-Dalum
www.ktl-wob.de

Rosink GmbH + Co. 
Maschinenfabrik
Bentheimer Str. 207 
48529 Nordhorn
www.rosink.de

Glüpker 
Blechtechnologie GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 10
49828 Neuenhaus
www.gluepker-blechtechnologie.de



Herzlichen

ZUM GEBurtstag

Diese Vereinsmitglieder feiern Geburtstag!

Bernhard Brouwer 79 Hermann Bocht 65
Fenny Klautke 81 Maria Frischen 76
Paul Pisula 60 Jan Hoegen 75
Paul Butzek 77 Matthias Dexne 82
Erika Rüggen 70 Georg Schevel 80
Gesine Stemberg 83 Ludwig Weinberg 80
Irene Begemann 60 Alide Neumann 65
Helmut Bock 79 Hubertus Schulze-Berndt 55
Hans Heinicke 95 Christa Focke 83
Horst Saarmann 78 Maria Klinge 65
Horst-Rüdiger Siecke 78 Hermann Vos 79
Sophie Alsmeier 70 Christel Kreft 78
Ursula Sluet 85 Erwin Knöll 76
Mechthild Stegemerten 60 Peter Günther 82
Angele Weinberg 76 Herbert Kraffzig 89
Hermann Kracke 81 Hans-Dieter Dierkes 83
Hans-Dieter Cyntha 80 Karl-Heinz Schütte 80
Gerda Passade 93 Waltraud Boos 79
Marita Siecke 78 Gesine Borchert 84
Gretel Aalken 83 Christa Kretlow 79
Ursula Fritzsche 77 Peter Hoffmann 78
Herbert Siemering 70 Manfred Krebstakies 78
Frauke Berends 50 Anne Schulz 76
Jörg Krebstakies 50 Anja Schäfer 50
Hans-Joachim Knobloch 78 Gisela Wenning 60
Bernd Loh 60 Anneliese Cramer 98
Günther Diekel 55 Hilde Lahmann 81
Rosemarie Moddemann 81 Ralf Hermann Rickhoff 55
Edith Jörn 83 Ilse Westerhoff 90
Ursel Metten 79 Ekkehard Krüger 83
Christa Dräger 75 Gert Bahne ter 75
Jenni Alsmeier 82 Horst Sumbeck 77
Hermann Möhring 83 Gudrun ten Thoren 65
Gunter Splitt 75 Horst Winkler 84
Alois Underbrink 78 Bernd Gerdes 76
Manfred Grams 70
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Schon notiert? 
Hier die Bevorstehenden Veranstaltungen!

Mittwoch, 06.11.2019 
Seniorenstammtisch, 18.00 Uhr

Die Senioren des SV Bad Bentheim treffen sich am Mittwoch, 
dem 06. November 2019 um 18.00 Uhr im Vereinsheim des 
SV Bad Bentheim zum Stammtisch. Hierzu sind die Senioren 
aller SVB-Abteilungen und Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen.

Freitag, 15.11.2019 
Jubilartreffen, 19.00 Uhr

Warum bin ich nicht in der Geburtstagsliste? 
Die Geburtstagsliste berücksichtigt alle Vereinsmitglieder, die im Erscheinungsquartal der SVBaktuell mindestens 
50 Jahre alt werden. Dann geht es in Fünferschritten weiter. Wer 75 Jahre oder älter wird, ist in jedem Fall mit dabei. 
Falls wir jemanden vergessen haben, bitte unbedingt bei uns melden.

Lösungswort Denksportaufgabe S. 16: JAHRZENTE

wir wünschen euch
einen schönen herbst!
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1 2 3 4 5 6

Lösungswort 
finden und 
gewinnen!

Lösung:

Beim SVB gibt es einen BBI Gutschein 
in Höhe von 25 € zu gewinnen: In un-
serer neuen Rätselecke möchten wir 
den Leserinnen und Lesern ein biss-
chen Denksport anbieten. Löst einfach 
das nebenstehende Rätsel und füllt 
den Mitmachcoupon mit dem richtigen 
Lösungswort aus. Wer seine SVBak-
tuell nicht zerschneiden will, kann das 
Lösungswort auch auf eine Postkarte 
schreiben und uns zusenden. 
Der Einsendeschluss ist der 15.11.2019. 
Bis dahin muss eure richtige Antwort 
hier landen! 

Das Lösungswort des letzten Rätsels 
lautete „AKTEUR“. Der Gewinner ist 
Johann Busmann aus Bad Bentheim.
Herzlichen Glückwunsch!

Die nächste SVBaktuell 
erscheint im 

Dezember 2019
Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die kommende Ausgabe ist der 
22. November 2019

Anzeigen sind als fertige Dateien in den 
Formaten pdf, eps, jpg oder tiff als passende 

Vorlagen anzuliefern. Informationen und Me-
diadaten erhalten interessierte Anzeigenkunden 

unter:

enlivo - Die Marketingprofis.
Schloßstraße 0 | 48455 Bad Bentheim 

info@enlivo.de

Redaktionelle Beiträge sind zu senden an:
Geschäftsstelle SV Bad Bentheim

Gutenbergstr. 8 48455 Bad Bentheim
svb@sv-badbentheim.de

Für freiwillig abgelieferte redaktionelle Beiträge und 
Fotos wird keine Haftung übernommen. Das Redaktions-
team behält sich vor, Texte zu kürzen oder sinngleich zu 

verändern.
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Impressum:
Das Magazin SVBaktuell erscheint viermal jährlich 

in einer Auflage von 1300 Exemplaren. Alle Text-

beiträge und Bilder stammen, soweit nicht anders 

gekennzeichnet, von Vereinsmitgliedern.

Die Redaktion freut sich über Leserbriefe und redak-

tionelle Texte aus den Abteilungen, behält sich aber 

das Kürzen von Textbeiträgen vor. Für eingereichte 

Bilder übernimmt der Verein keine Verantwortung. 

Für Anzeigen gilt bis auf Widerruf die Preisliste 1 

vom 1. Feburar 2010.
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Badminton
Abteilungsleiter:
Rudi Weber
badminton@sv-badbentheim.de

Boule
Abteilungsleiter: 
Bernhard ter Horst,
Heiner Schoppen
boule@sv-badbentheim.de

Er & Sie
Abteilungsleiter:
Dieter Bosse
erundsie@sv-badbentheim.de

Fitness-Gymnastik
Abteilungsleiterin:
Britta Garritsen
fitness@sv-badbentheim.de

Fußball
Abteilungsleiter:
Jochen Kloster
fussball@sv-badbentheim.de

Handball
Abteilungsleiter: Stefan Vos,  
Joachim Bornhalm, Bert Heetderks
handball@sv-badbentheim.de

Jugendfußball
Abteilungsleiter: Anja Schäfer, Rudi 
Pollok, Malte Frensch, Ute Weinberg
Kerstin Hoegen
jugendfussball@sv-badbentheim.de

Karate
Abteilungsleiter:
Thorsten Dirks, 
Ralf Witten
karate@sv-badbentheim.de

Radsport
Ansprechpartner:
Michael Schmidt

radsport@sv-badbentheim.de

Schach
Abteilungsleiter:
Franz Recke 
schach@sv-badbentheim.de

Schwimmen
Abteilungsleiter:
Christin Thunert
schwimmen@sv-badbentheim.de

Sportabzeichen
Abteilungsleiter:
Elisabeth Jablonski
sportabzeichen@sv-badbentheim.de

Tanzen
Abteilungsleiter:
Dominique Schölling
tanzen@sv-badbentheim.de

Tischtennis
Abteilungsleiter:
Guido Lammering
tischtennis@sv-badbentheim.de

Turnen-Spiel
Abteilungsleiter: Britta 
Garritsen, Christiane Beckmann
turnen@sv-badbentheim.de

Volleyball
Abteilungsleiter: Erhard Kreth, 
Alina Klanke, Rebekka Hoolt
volleyball@sv-badbentheim.de

Wandern
Abteilungsleiter:
Kai Hellendoorn
wandern@sv-badbentheim.de



Easy Sanitary Solutions GMBH

Warschauerstraße 1

48455 Bad Bentheim

Deutschland

Tel. +49 59 24 29 91 568

info@esspost.com 

www.easydrain.de

www.duschrinne.de

Easy Sanitary Solutions
ESS steht für Easy Sanitary Solutions. Unser Familienunternehmen entwickelt seit 1928 Bodenablaufsysteme, 

Badaccessoires und ist der Erfinder der Easy Drain Duschrinne.

Vereinssponsor und Top-Arbeitgeber in der Region!
Du bist auf der Suche nach einer Festanstellung, 

Ferienjob oder Praktikum mit Perspektive?

Dann sende Deine Initiativbewerbung an: work@esspost.com


